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Aufforderung zur Abgabe 
eines Teilnahmeantrags 
Maßnahme: Prüfung und Testierung des erweiterten Jahresabschlusses des 

studierendenWERK BERLIN 

Vergabenummer:   2026-013-01  

 1 

Auftraggeber 

studierendenWERK BERLIN AdöR 

Hardenbergstraße 34 

10623 Berlin 

 

E-Mail: vergabestelle@stw.berlin.de 

 

 Vergabeordnung 

☐ VgV 

☐ VOB/A EU  

☐ VsVgV 

☐ SektVO 

☒ UVgO 

 

 

Auftragsart 

☒ Dienstleistung  

☐ Lieferleistung 

☐ Bauleistung 

 

Kommunikation 

Ausschließlich über die Vergabeplattform  

über den Button „Kommunikation“ 

 

☒ Anonymer Zugang (Keine Registrierung erfor-

derlich) 

 

Verfahrensart 

☒ Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbe-

werb 

 

 2 

Rückfragefrist: 

29.05.2026 

Einreichungsfrist Teilnahmeanträge:  

12.06.2026 / 09:00 Uhr 
 3 
 4 
 5 
  6 
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I. Beschreibung des Beschaffungsgegenstands 7 

 8 

Das studierendenWERK BERLIN (nachfolgend: „Auftraggeber“) ist eine Anstalt des öffentlichen 9 

Rechts und verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke, im Sinne 10 

des Abschnitts „Steuerbegünstige Zwecke“ der Abgabenordung. Unmittelbarer Zweck ist dabei die 11 

Förderung der Studentenhilfe und Wohlfahrtshilfe durch die soziale, gesundheitliche, kulturelle und 12 

wirtschaftliche Förderung der Studierenden und anderer in der Ausbildung Gruppen und die Kinder- 13 

und Jugendhilfe sowie die Fortbildung. Als Anstalt des öffentlichen Rechts wird der Auftraggeber, 14 

neben Einnahmen aus den Bereichen der Speisebetriebe und des studentischen Wohnens, in gro-15 

ßen Teilen auch über Zuschüsse und Sozialbeiträge der Studierenden finanziert. 16 

 17 

Der Auftraggeber sucht einen Wirtschaftsprüfer, der insbesondere folgende Prüfungsleistungen zu 18 

erbringen hat: 19 

 20 
➢ Prüfung und Testierung des erweiterten Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-21 

nung, Anhang, Lagebericht) des Auftraggebers – beginnend mit dem Jahresabschluss 2026 - 22 

nach den allgemeinen Grundsätzen zur Durchführung von Abschlussprüfungen (IDW PS 200) 23 

und den Rechnungslegungs- und Prüfungsgrundsätzen (IDW PS 201 n.F.) sowie nach den ge-24 

setzlichen Vorschriften der §§ 316 ff. HGB. Die Berichterstattung hat nach den Grundsätzen 25 

ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 450 n.F.) zu erfolgen.  26 

➢ Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung und der Geschäftsführung sowie die 27 

Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse in Anlehnung an § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz 28 

(HGrG) (IDW PS 720) und der dazu ergangenen Grundsätze wie auch die Prüfung der Abwick-29 

lung des Wirtschaftsplanes. 30 

➢ Prüfung der korrekten Rücklagenzuführung und -verwendung  31 

➢ Prüfung der rechnungslegungsrelevanten IT-Systeme und des eingesetzten Buchhaltungsver-32 

fahrens im Rahmen der Jahresabschlussprüfung gemäß den jeweils geltenden Prüfungsstan-33 

dards des Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., insbesondere nach ISA (DE) 315 34 

(Revised 2019) – Identifizierung und Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Darstellun-35 

gen unter Berücksichtigung der Grundsätze zur Ordnungsmäßigkeit von IT-Systemen gemäß 36 

IDW RS FAIT 1 – Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung bei Einsatz von Informationstech-37 

nologie.  38 

Gegenstand der Prüfung ist insbesondere die Beurteilung der rechnungslegungsrelevanten IT -39 

Kontrollen, der IT-gestützten Geschäftsprozesse sowie der eingesetzten Buchhaltungssoftware 40 

(derzeit: tl1 Kredit.). 41 

Die Ergebnisse der IT-Prüfung sind in einem in sich geschlossenen Teil des Prüfberichts darzu-42 

stellen (Anlage zum Bericht) und die Ergebnisse im Hauptteil des Berichts zusammenzufassen. 43 

Sachverhalte, die die Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit wesentlich beeinträchtigen, sind in 44 

die Berichterstattung einzubeziehen.  45 

➢ In die Berichtserstattung sind aus Sicht des Prüfers bedeutsame Posten der Bilanz sowie aus 46 

Sicht des Prüfers wesentliche Ertrags- und Aufwandsposten sowie Sachverhalte einzubeziehen, 47 

die die Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit wesentlich beeinträchtigen. 48 
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➢ Optional kann der Auftraggeber folgende Prüfungsleistungen separat von den Grundleistungen 49 

beauftragen: 50 

▪ Prüfung der Nachhaltigkeitsberichterstattung als Bestandteil des Lageberichts,  51 

▪ Prüfung des Nachhaltigkeitsbericht nach CSRD/VSME: Sofern und sobald der Auftraggeber 52 

nach den jeweils geltenden gesetzlichen Vorgaben zur Nachhaltigkeitsberichterstattung ge-53 

mäß der Corporate Sustainability Reporting Directive / Voluntary Sustainability Reporting 54 

Standard for SMEsverpflichtet ist oder der Auftraggeber eine dementsprechende freiwillige 55 

Prüfung beauftragt, umfasst die Leistungsverpflichtung des AN auch die Prüfung dieser 56 

Nachhaltigkeitsberichterstattung (frühestens ab 2027, abhängig von Gesetzgebung) , 57 

▪ Prüfung der Kostenrechnung (insbesondere Prüfung der sachgerechten Aufteilung) , 58 

▪ Prüfung der Spartenrechnung  59 

▪ Prüfung der Trennungsrechnung nach EU-Beihilferecht 60 

Auf die Beauftragung mit optionalen Leistungen hat der Auftragnehmer keinen Anspruch. 61 

 62 

Im Falle einer Beauftragung wird eine jährliche allgemeine Unabhängigkeits-/Compliance-Erklärung 63 

eingefordert, aus der hervorgeht, dass die gesetzlichen und berufsrechtlichen Unabhängigkeitsan-64 

forderungen an Abschlussprüfer eingehalten werden, einschließlich Angaben zu ggf. erbrachten 65 

Nichtprüfungsleistungen.  66 

Prüfungsschwerpunkte werden vom Abschlussprüfer risikoorientiert festgelegt; hierzu erfolgt im 67 

Rahmen der Prüfungsvorbereitung mindestens ein Abstimmungsgespräch mit der Fachabteilung 68 

des Auftraggebers ca. 1 bis 2 Monate vor Prüfungsbeginn.  69 

Die Vorort-Hauptprüfung der Jahresabschlüsse der Berichtsjahre hat jeweils circa im Monat März / 70 

April des Folgejahres zu erfolgen (Beginn und Ende) und muss innerhalb von 2 Wochen abge-71 

schlossen sein. 72 

Der endgültige Prüfungsbericht ist jeweils im Rahmen einer Verwaltungsratssitzung zu präsentieren 73 

und zu erläutern. Die Präsentation vor dem Verwaltungsrat muss im Hinblick auf Inhalt und Vor-74 

tragsstil didaktisch so aufgearbeitet sein, dass sie für VR-Mitglieder ohne profunde betriebswirt-75 

schaftliche Kenntnisse verständlich ist. 76 

Der Vertrag umfasst die Prüfung des Jahresabschlusses 2026. Er kann vom Auftraggeber maximal 77 

viermal um jeweils 1 Jahr verlängert werden und endet spätestens mit der Prüfung des Jahresab-78 

schlusses 2030.  79 
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II. Teilnahmewettbewerb 80 

 81 

1. Mit dem Teilnahmeantrag einzureichende Nachweise und Erklärungen 82 

 83 

Mit dem Teilnahmeantrag sind die im Teilnahmeantrag unter Ziffer 3 als „Vom Bewerber ausgefüllt / 84 

erforderlichenfalls eigenständig erstellt mit Bewerbung zu überreichen“ aufgeführten Unterlagen ein-85 

zureichen. Diese dortige Liste ist abschließend. 86 
 87 

 88 

2. Bewerberfragen  89 

 90 

Der Auftraggeber erteilt Auskünfte zu Bewerberfragen. Die Bewerber haben sich unmittelbar nach 91 

Erhalt der Vergabeunterlagen über deren Vollständigkeit zu versichern. Die Bewerber werden gebe-92 

ten, Bewerberfragen und -hinweise spätestens bis zum 93 

 94 

29.05.2026 95 

 96 

ausschließlich über die Vergabeplattform über den Button „Kommunikation“ im Menü einzu-97 

reichen.  98 

 99 

Der Auftraggeber behält sich hierbei vor, Fragen, welche keinen direkten Bezug zur Eignungsprü-100 

fung haben, erst im Zuge der Aufforderung zur Angebotsabgabe zu beantworten, sofern diese hier-101 

für eine Relevanz besitzen. 102 

 103 

 104 

3. Form der Teilnahmeanträge 105 

 106 

Eine Unterzeichnung der Unterlagen ist nicht notwendig. Wichtig ist jedoch, dass im Unterzeich-107 

nungsfeld der Name des Unternehmens und die Person angegeben werden, die die Erklärung für 108 

das Unternehmen abgibt.  109 

 110 

Bei Bewerbergemeinschaftserklärungen bzw. Verpflichtungserklärungen von Unterauftragnehmern 111 

muss erkennbar sein, dass diese Erklärungen vom Bewerbergemeinschaftspartner bzw. Unterauf-112 

tragnehmer abgegeben wurden (z. B.: Diese Erklärungen werden von den Bewerbergemeinschafts-113 

mitgliedern bzw. Unterauftragnehmern unterzeichnet und eingescannt mit dem Teilnahmeantrag 114 

eingereicht).  115 

 116 

Die nachstehenden Hinweise zum Erstellen des Teilnahmeantrags, sind neben der Auftragsbe-117 

kanntmachung sowie den Verfahrensbedingungen zu beachten.  118 

 119 

Die Teilnahmefrist ist eine Ausschlussfrist und endet mit Ablauf der als Einreichungstermin festge-120 

setzten Uhrzeit. Das Risiko des fristgerechten Zugangs liegt beim Bewerber.  121 
 122 
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4. Teilnahmebedingungen gem. Auftragsbekanntmachung: Ausschlussgründe 123 

 124 

Der Bewerber hat schriftliche Eigenerklärungen (siehe Eignungsformblatt, Anlage 4) folgenden Inhalts 125 

und Wortlautes abzugeben:  126 

 127 

a) Wir erklären, dass bezüglich unseres Unternehmens keine Ausschlussgründe nach § 31 Abs. 1 128 

UVgO i. V. m. § 123 GWB vorliegen. 129 

b) Wir erklären, dass bezüglich unseres Unternehmens keine Ausschlussgründe nach § 31 Abs. 1 130 

UVgO i. V. m. § 124 Abs. 1 Nr. 1 – 4 und Abs. 2 GWB vorliegen. 131 

c) Wir erklären, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 MiLoG nicht 132 

vorliegen. Wir haben zur Kenntnis genommen, dass auch im Fall der vorstehenden Erklärung 133 

öffentliche Auftraggeber jederzeit zusätzlich Auskünfte des Wettbewerbsregisters nach § 19 134 

Abs. 3 S. 2 MiLoG in der aktuell gültigen Fassung anfordern können und dass bei Aufträgen ab 135 

einer Höhe von 30.000 Euro der öffentliche Auftraggeber für den Bewerber/Bieter, der den Zu-136 

schlag erhalten soll, vor Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 137 

19 Abs. 4 MiLoG einholen muss. 138 

d) Wir erklären, dass im Wettbewerbsregister entsprechend § 2 Abs. 1 Nr. 4 WRegG keine rechts-139 

kräftigen Bußgeldentscheidungen mit einem Bußgeldwert von wenigstens 175.000 Euro wegen 140 

eines Verstoßes gegen § 24 Absatz 1 LkSG eingetragen sind und demnach die Voraussetzun-141 

gen für einen Ausschluss nach § 22 Abs. 1 LkSG nicht vorliegen. Wir haben zur Kenntnis ge-142 

nommen, dass der öffentliche Auftraggeber vor Zuschlagserteilung bei Aufträgen ab einer Höhe 143 

von 30.000 Euro für den Bewerber/ Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Auskunft aus 144 

dem Wettbewerbsregister gemäß § 6 Abs. 1 WRegG einholen muss. 145 

e) Wir erklären, dass wir im Rahmen des EU-Sanktionspakets, auf Grund der Verordnung (EU) Nr. 146 

833/2014 in veränderter Fassung nach Nr. 2026/124 vom 14. Januar 2026 (Artikel 5k Abs.1), 147 

nicht zu den folgenden genannten Personen, Organisationen oder Einrichtungen gehören:  148 

a) russische Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche Personen oder in Russ-149 

land niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen  150 

b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % un-151 

mittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a) genannten Organisationen ge-152 

halten werden, oder  153 

c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen 154 

oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a) oder b) des vorliegenden Absatzes ge-155 

nannten natürlichen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen han-156 

deln,  157 

und verpflichten uns, keine Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen – wenn auf sie 158 

mehr als 10% des Auftragswerts entfällt – einzubinden, die mindestens einen der Tatbestände 159 

a) – c) erfüllen.  160 

 161 

Zudem hat der Bewerber folgende weitere Eigenerklärungen abzugeben: 162 

• Eigenerklärung zu Tariftreue, Mindestentlohnung und Sozialversicherungsbeiträgen gemäß Aus-163 

schreibungs- und Vergabegesetz des Landes Berlin, Anlage 8 164 

• Eigenerklärung zur Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen gemäß Ausschreibungs- und Verga-165 

begesetz des Landes Berlin (siehe Anlage 9) 166 
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• Erklärung gemäß § 1 Absatz 2 der Frauenförderverordnung (siehe Anlage 10) 167 

• Eigenerklärung zu weiteren personen-firmenbezogenen Daten (siehe Anlage 11) 168 

 169 

5. Weitere Teilnahmebedingungen gem. Auftragsbekanntmachung: Eignungskriterien 170 

 171 

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung  172 

 173 

5.1. Nachweis gemäß § 1 WPO 174 

 175 

a) Mindestanforderung: 176 

Der Bewerber hat nachzuweisen, dass er zur Erbringung von Wirtschaftsprüfungsleistungen recht-177 

mäßig befugt ist. Der Nachweis ist zu führen durch  178 

− die öffentliche Bestellung als Wirtschaftsprüfer oder die Anerkennung als Wirtschaftsprü-179 

fungsgesellschaft gem. § 1 WPO oder  180 

− eine gleichwertige Berechtigung zur Durchführung von Abschlussprüfungen als Abschluss-181 

prüfer oder Abschlussprüfungsgesellschaft nach den Rechtsvorschriften eines anderen 182 

EU/EWR-Mitgliedstaates.  183 

Die Befähigung und Berechtigung muss zum Zeitpunkt des Fristendes für den Teilnahmeantrag vor-184 

liegen und während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten werden.  185 

 186 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 187 

Keine.  188 

 189 

 190 

5.2. Eintragung in ein relevantes Berufsregister  191 

 192 

a) Mindestanforderung: 193 

Der Bewerber hat den Nachweis der Eintragung in ein einschlägiges Berufs- oder Handelsregister 194 

seines Niederlassungslandes (aufgelistet in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU) oder einen gleich-195 

wertigen Nachweis der erlaubten Berufsausübung beizufügen (der Auszug soll zum Zeitpunkt des 196 

Fristendes für den Teilnahmeantrag nicht älter als 6 Monate sein). 197 

 198 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 199 

Keine.  200 

 201 

 202 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 203 

 204 

5.3. Allgemeiner Jahresumsatz  205 

 206 

Gefordert ist eine Erklärung (siehe Eignungsformblatt) über den allgemeinen Jahresumsatz in Euro 207 

(netto) des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, d. h. für die Ge-208 

schäftsjahre, welche in den Jahren 2023, 2024, 2025 abgeschlossen wurden. Ein Bestand des Un-209 

ternehmens seit drei Jahren ist nicht Voraussetzung. Für Unternehmen, die weniger als drei Jahre 210 
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bestehen, sind die Erklärungen jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäfts-211 

jahre abzugeben. Auf Verlangen sind geeignete Nachweise (z.B. Bilanzen und Jahresabschlüsse 212 

oder vergleichbare Dokumente) vorzulegen. 213 

 214 

a) Mindestanforderung: 215 

Der durchschnittliche allgemeine Jahresumsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 216 

(2023, 2024, 2025) muss mindestens 10 Mio. Euro (netto) betragen. 217 

 218 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 219 

Keine.  220 

 221 

 222 

5.4. Spezifischer Jahresumsatz  223 

 224 

Gefordert ist eine Erklärung (siehe Eignungsformblatt) zum spezifischen Jahresumsatz in dem Tä-225 

tigkeitsbereich des Auftrags: Prüfungsleistungen gemäß § 316 HGB und § 53 HGrG in Euro (netto) 226 

des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, d. h. für die Geschäftsjahre, 227 

welche in den Jahren 2023, 2024, 2025 abgeschlossen wurden. Ein Bestand des Unternehmens 228 

seit drei Jahren ist nicht Voraussetzung. Für Unternehmen, die weniger als drei Jahre bestehen, 229 

sind die Erklärungen jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzuge-230 

ben. Auf Verlangen sind geeignete Nachweise (z.B. Bilanzen und Jahresabschlüsse oder vergleich-231 

bare Dokumente) vorzulegen.  232 

 233 

a) Mindestanforderung: 234 

Der durchschnittliche spezifische Jahresumsatz der Jahre 2023, 2024, 2025 im Tätigkeitsbereich 235 

des Auftrags: Prüfungsleistungen gemäß § 316 HGB und § 53 HGrG muss mindestens 180.000 236 

Euro (netto) betragen. 237 

 238 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 239 

Keine.  240 

 241 

 242 

5.5. Berufliche Risikohaftpflichtversicherung: Berufsstandsübliche Berufs-/Haftpflichtver-243 

sicherung 244 

 245 

a) Mindestanforderung: 246 

Gefordert ist die Erklärung (siehe Eignungsformblatt) einer bestehenden berufsstandsüblichen 247 

Vermögensschaden – Haftpflichtversicherung für Wirtschaftsprüfer mit Angabe der Deckungs-248 

summe je Versicherungsfall (pro Versicherungsfall mindestens vierfach maximiert): 249 

 250 

• für Sach – und Vermögensschäden:  mind. 1 Mio. Euro (pro Schadensfall) 251 

 252 
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mit Angabe des Versicherungsunternehmens. Die Versicherung muss den gesetzlichen Anforde-253 

rungen der Wirtschaftsprüferordnung sowie den jeweils geltenden Allgemeinen Auftragsbedin-254 

gungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften entsprechen. 255 

 256 

Alternativ kann eine Erklärung abgegeben werden, dass im Auftragsfall eine entsprechende 257 

Versicherung abgeschlossen wird.  258 

 259 

Auf Verlangen sind geeignete Nachweise vorzulegen (Versicherungsnachweis nicht älter als 260 

sechs Monate zum Zeitpunkt der Einreichung des Teilnahmeantrags bzw. Bescheinigung eines 261 

Versicherers, dass eine Haftpflichtversicherung in dieser Höhe abgeschlossen werden kann). 262 

 263 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 264 

Keine.  265 

 266 

 267 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 268 

 269 

5.6. Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität: Unternehmensdarstellung 270 

 271 

Der Bewerber hat eine Präsentation seines Unternehmens und ggf. die Einbeziehung von Unterauf-272 

tragnehmern als gesondertes Dokument auf möglichst maximal 4 DIN A4-Seiten einzureichen.  273 

  274 

a) Mindestanforderung: 275 

Keine.  276 

 277 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 278 

Keine.  279 

 280 

 281 

5.7. Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen: Prüfungsleistungen nach § 316 HGB 282 

und § 53 HGrG 283 

 284 

Der Bewerber hat Unternehmensreferenzen einzureichen, die hinsichtlich Art und Umfang der Leis-285 

tungen mit den ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind.  286 

 287 

Für die geforderten Referenzen stellt die Kontaktstelle ein Formular (siehe Eignungsformblatt) mit 288 

den Bewerbungsformblättern zur Verfügung, das von dem Bewerber genutzt werden soll.  289 

 290 

Die Darstellung jeder Referenz muss folgende Angaben beinhalten:  291 

 292 

• Name des Unternehmens/Bewerbers//Mitglieds der Bewerbergemeinschaft, welcher die Refe-293 

renz erbracht hat 294 

• Name und Adresse des Referenzauftraggebers sowie Benennung des dortigen Ansprechpart-295 

ners mit Telefonnummer/E-Mail-Adresse 296 
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• Benennung des Referenzobjektes (Titel) 297 

• Kurzbeschreibung des Referenzobjektes  298 

• Erbringung der Referenzen in Bezug auf Leistungsart und -umfang. Als von Leistungsart und -299 

umfang vergleichbare Referenzen werden von dem Auftraggeber ausschließlich folgende Leis-300 

tungen angesehen: 301 

 302 

Leistungsart:  303 

(1) Prüfung und Testierung des erweiterten Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und Verlust-304 

rechnung, Anhang, Lagebericht) nach den allgemeinen Grundsätzen zur Durchführung von 305 

Abschlussprüfungen (IDW PS 200) und den Rechnungslegungs- und Prüfungsgrundsätzen 306 

(IDW PS 201) sowie nach den gesetzlichen Vorschriften der §§ 316 ff. HGB. Die Berichter-307 

stattung erfolgte nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten 308 

(IDW PS 450 n.F.) und 309 

(2) Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung und der Geschäftsführung sowie die 310 

Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse in Anlehnung an § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz 311 

(HGrG) (IDW PS 720) und der dazu ergangenen Grundsätze wie auch die Prüfung der Ab-312 

wicklung des Wirtschaftsplanes und 313 

(3) Prüfung der rechnungslegungsrelevanten IT-Systeme und des eingesetzten Buchhaltungs-314 

verfahrens und 315 

(4) Leistungen wurden in den letzten 5 Jahren (Kalenderjahre 2020-2025) erbracht und 316 

(5) Referenzauftraggeber ist Studenten- /Studierendenwerk mit verschiedenen steuerlichen 317 

Sphären 318 

 319 

Leistungsumfang:  320 

(1) Das Studenten- /Studierendenwerk betreut mindestens 50.000 Studierende  321 

(2) Referenzauftraggeber hat mehr als 400 Mitarbeitende 322 

(3) Prüfungsdauer der Vorort-Hauptprüfung von maximal 2 Wochen 323 

(4) Erfolgreiche Durchführung der Jahresprüfung an mindestens 2 aufeinanderfolgenden Jah-324 

ren 325 

(5) Bilanzsumme mindestens 10 Mio. Euro 326 

 327 

a) Mindestanforderung:  328 

Gefordert sind mindestens drei Referenzen, die jeweils die dargestellte Leistungsart vollständig 329 

abdecken.  330 

 331 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 332 

(1) Die vorgelegten Referenzen werden jeweils zunächst auf die Erfüllung der geforderten Leis-333 

tungsart geprüft. Eine Referenz kann im Hinblick auf den jeweiligen Leistungsumfang nur 334 

dann Berücksichtigung finden, wenn sie die Leistungsart vollständig abdeckt.  335 

(2) Die Bewertung der Referenzen erfolgt je  Referenz hinsichtlich des Grads der Abdeckung des 336 

Leistungsumfangs.  337 

(3) Bei der Bewertung übt der Auftraggeber seinen subjektiven Bewertungsspielraum aus und 338 

nimmt eine Punktebewertung gemäß der Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb in Ziffer 339 

II.7, dort Position 5.7. vor.  340 
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 341 

 342 

5.8. Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen: Prüfung Nachhaltigkeitsberichterstat-343 

tung im Lagebericht  344 

 345 

Wünschenswert ist 1 Referenz.  346 

 347 

Der Bewerber hat Unternehmensreferenzen einzureichen, die hinsichtlich Art und Umfang der Leis-348 

tungen mit den ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind.  349 

 350 

Für die geforderten Referenzen stellt die Kontaktstelle ein Formular (siehe Eignungsformblatt) mit 351 

den Bewerbungsformblättern zur Verfügung, das von dem Bewerber genutzt werden soll.  352 

 353 

Die Darstellung jeder Referenz muss folgende Angaben beinhalten:  354 

 355 

• Name des Unternehmens/Bewerbers//Mitglieds der Bewerbergemeinschaft, welcher die Refe-356 

renz erbracht hat 357 

• Name und Adresse des Referenzauftraggebers sowie Benennung des dortigen Ansprechpart-358 

ners mit Telefonnummer/E-Mail-Adresse 359 

• Benennung des Referenzprojektes (Titel) 360 

• Kurzbeschreibung des Referenzprojektes 361 

• Erbringung der Referenzen in Bezug auf Leistungsart und -umfang. Als von Leistungsart und -362 

umfang vergleichbare Referenzen werden von dem Auftraggeber ausschließlich folgende Leis-363 

tungen angesehen: 364 

 365 

Leistungsart: 366 

(1) Prüfungsleistungen und 367 

(2) Zeitraum der Leistungserbringung: Leistungen wurden in den letzten 5 Jahren (Kalender-368 

jahre 2020-2025) erbracht 369 

 370 

Leistungsumfang: 371 

Prüfung von Lageberichten einschließlich Nachhaltigkeitserklärungen nach CSRD & VSME.  372 

 373 

a) Mindestanforderung: 374 

Keine.  375 

 376 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung:  377 

(1) Die vorgelegte Referenz wird zunächst auf die Erfüllung der geforderten Leistungsart geprüft. 378 

Eine Referenz kann im Hinblick auf den jeweiligen Leistungsumfang nur dann Berücksichti-379 

gung finden, wenn sie die Leistungsart vollständig abdeckt.  380 

(2) Die Bewertung der Referenz erfolgt hinsichtlich der vollständigen Abdeckung des Leistungs-381 

umfangs. Eine Referenz, die den Leistungsumfang vollständig abdeckt, erhält 10 Punkt, an-382 

dernfalls 0 Punkte. 383 
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(3) Die Wertung erfolgt gemäß der Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb in Ziffer II.7, dort 384 

Position 5.8. 385 

 386 

 387 

5.9. Durchschnittliche jährliche Belegschaft 388 

 389 

Der Bewerber hat die Anzahl der festangestellten Mitarbeiter, bezogen auf Vollzeitstellen im Durch-390 

schnitt des gesamten Unternehmens der letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025) und davon 391 

die Anzahl der Beschäftigten im Tätigkeitsbereich: Prüfungsleistungen gemäß § 316 HGB und § 53 392 

HGrG anzugeben (siehe Eignungsformblatt). Ein Bestand des Unternehmens seit drei Jahren ist 393 

nicht Voraussetzung. Für Unternehmen, die weniger als drei Jahre bestehen, sind die Erklärungen 394 

jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. 395 

 396 

a) Mindestanforderung: 397 

Keine. 398 

 399 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 400 

Keine. 401 

 402 

 403 

5.10. Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität: Vergabe-, Vertrags- und Projektsprache 404 

 405 

a) Mindestanforderung: 406 

Der Bewerber versichert (siehe Eignungsformblatt), dass die Vergabe- und Vertragskorrespon-407 

denz in deutscher Sprache erfolgt und die Projektsprache Deutsch ist. 408 

 409 

b) Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: 410 

Keine. 411 

 412 

 413 

6. Prüfung und Wertung der Teilnahmeanträge 414 

 415 

Für Einzelheiten zur Prüfung der Teilnahmeanträge wird auf die Verfahrensbedingungen verwiesen. 416 

 417 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Teilnahmeanträge, die die in den Eignungskriterien auf-418 

gestellten Mindestanforderungen nicht erfüllen, vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden. 419 

 420 

Der Auftraggeber wird mindestens 3 und max. 5 Bewerber mit positiver Eignungsprognose für das 421 

weitere Verfahren auswählen. 422 

 423 

Der Auftraggeber behält sich vor, bei Unterschreitung der Mindestzahl von drei zulassungsfähigen 424 

Bewerbungen, das vorliegende Vergabeverfahren aufzuheben oder zu modifizieren. 425 

 426 

 427 
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7. Bewerberreduzierung  428 

 429 

Sollte die Prüfung ergeben, dass mehr als die angegebene maximale Anzahl an Bewerbern die ge-430 

forderten Anforderungen erfüllen, so wird der Auftraggeber die zur Abgabe eines Angebotes aufzu-431 

fordernden Bewerber auswählen, die die Eignungsvoraussetzung am besten erfüllen. Um dies zu 432 

ermitteln, wird der Auftraggeber jeweils die ausgewählten und in der unten dargestellten Tabelle 433 

aufgeführten Eignungskriterien als Reduzierungskriterien bewerten. Die Bewerber mit der höchs-434 

ten Punktsumme werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei einem Punktegleichstand zwischen 435 

zwei Bewerbern entscheidet das Los. 436 

 437 

Darüber hinaus behält sich der Auftraggeber vor, auch weiter auf diejenigen 4 bzw. 3 Bewerber zu 438 

reduzieren, die am besten geeignet sind, wenn ein erheblicher Punktabstand zwischen dem 5.-plat-439 

zierten Bewerber bzw. den 4.- und 5.-platzierten Bewerbern zu den ersten 3 bzw. 4 Bewerbern nach 440 

der Bewertungsmatrix besteht.  441 

 442 

Bewertungsschlüssel für Reduzierung 443 

 444 

Zur Bewertung und Gewichtung der Eignungskriterien wird der Auftraggeber eine Bewertungsmatrix 445 

verwenden, mittels derer auf Basis der eingereichten Erklärungen/Nachweise/Angaben die Leis-446 

tungsfähigkeit der Bewerber bewertet wird. Hierbei kann ein Bewerber maximal 100 Punkte errei-447 

chen, die sich auf die einzelnen Kriterien verteilen. 448 

 449 

Der Bewertungsschlüssel – die maximale Bepunktung der einzelnen Angaben zu den Reduzie-450 

rungskriterien – ist in der Bewertungsmatrix aufgeführt. 451 
  452 
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  453 

Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb 

Reduzierungskriterien  

Max. Punkte 
gemäß  
Bewertungs-
schlüssel 

Gewich-
tungs-
faktor 

Maximal-
Punkt-
zahl 

 

5.7. Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen: 
Prüfungsleistungen nach § 316 HGB und § 53 HGrG 

   

 Referenz 1 10 30 300 

 Referenz 2 10 30 300 

 Referenz 3 10 30 300 

5.8. 
Referenz zu bestimmten Dienstleistungen: 
Prüfung Nachhaltigkeitsberichterstattung im Lagebe-
richt  

10 10 100 

Gesamtsumme der Punkte   1000 

 454 

Beurteilung der Angaben zu den Reduzierungskriterien 455 

 456 

Bei der Bewertung der der Referenzen gemäß Ziffer 5.7. übt der Auftraggeber seinen subjektiven 457 

Beurteilungsspielraum aus und nimmt jeweils eine entsprechende Bewertung vor. Er wird dabei fol-458 

gende Punktevergabe der Bewertungsskala anwenden: 459 

 460 

Bewertungsskala: 461 

• 10 Punkte: Hervorragende Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine 462 

Lösung, die die geforderten Anforderungen vollumfänglich und uneingeschränkt erfüllt)  463 

 464 

• 8 Punkte: Sehr gute Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine Lö-465 

sung, die die geforderten Anforderungen mit geringfügigen Defiziten bzw. vereinzelten 466 

Schwächen erfüllt) 467 

 468 

• 6 Punkte: Gute Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine Lösung, 469 

die die geforderten Anforderungen mit mehreren bzw. nicht lediglich geringfügigen Defiziten 470 

und Schwächen erfüllt) 471 

 472 

• 4 Punkte: Mittelmäßige Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine 473 

Lösung, die die geforderten Anforderungen mit weitreichenden bzw. gewichtigen Defiziten 474 

und Schwächen erfüllt) 475 

 476 

• 2 Punkte: Mangelbehaftete Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert 477 

eine Lösung, die die geforderten Anforderungen mit gewichtigen Defiziten und Schwächen 478 

in allen Belangen erfüllt) 479 
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 480 

• 0 Punkte: Ungenügende Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine 481 

Lösung, die die geforderten Anforderungen in allen Belangen ungenügend bzw. unzu-482 

reichend erfüllt) 483 

 484 

Die Auftraggeberin behält sich vor, Teilnahmeanträge auszuschließen, bei denen mindestens eines 485 

der qualitäts- und/oder erfahrungsbezogenen Wertungskriterien nur mit 4 Punkten oder weniger be-486 

wertet wurde. Dies erfolgt vor dem Hintergrund, dass die Auftraggeberin nicht bereit ist, mangelbe-487 

haftete bzw. ungenügende Darstellungen / Leistungserwartungen zu bezuschlagen.  488 

 489 

Ergebnis der Bewerberreduzierung 490 

 491 

Der Auftraggeber wird auf Grundlage der dargestellten Bewerberreduzierung die bestplatzierten Be-492 

werber (also diejenigen mit den höchsten Punktzahlen) gemäß den obigen Ausführungen zur Ange-493 

botsabgabe auffordern. Die übrigen Bewerber nehmen am weiteren Verfahren nicht mehr teil und 494 

werden hierüber informiert. 495 

 496 
  497 



Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags / studierendenWERK BERLIN / Az: 2026-013-01 Seite 15/16 

Prüfung und Testierung des erweiterten Jahresabschlusses des studierendenWERK BERLIN 08.05.2026 

 

 

III. Eckpunkte Verhandlungsvergabe 498 

 499 

Nachfolgend werden die weiteren Eckpunkte der Verhandlungsvergabe kurz skizziert:  500 

 501 

1. Teilnehmer 502 

 503 

Teilnahmeberechtigt sind die zur Angebotsabgabe aufgeforderten Bewerber bzw. Bewerbergemein-504 

schaften. 505 

 506 

2. Beschreibung des Beschaffungsgegenstandes  507 

 508 

Der Leistungsumfang bestimmt sich gemäß der im Teilnahmewettbewerb zur Verfügung gestellten 509 

Unterlagen sowie weiteren detaillierteren Unterlagen. 510 

 511 

3. Kommunikation während der Angebotsphase  512 

 513 

Bieterfragen und Klarstellungen des Auftraggebers werden ausschließlich über die Vergabeplatt-514 

form über den Button „Kommunikation“ im Menü geführt. 515 

 516 

4. Anforderungen an das Angebot  517 

 518 

Die Anforderungen an die Angebotserstellung und der genaue zeitliche Ablauf werden mittels Ange-519 

botsaufforderung den ausgewählten Bewerbern eindeutig kommuniziert.  520 

 521 

5. Vertrag 522 

 523 

Die Grundlage wird ein im Verlauf der Verhandlungsvergabe zu entwickelndes Vertragsverhältnis 524 

bilden. Dieser Vertragsentwurf wird auf die konkret zu erbringende Leistung angepasst werden.  525 

  526 

6. Verfahren  527 

 528 

Der Auftraggeber wird mit denjenigen Bietern Verhandlungen aufnehmen, deren Angebote für einen 529 

Vertragsschluss hinreichend aussichtsreich erscheinen. Dies bedeutet, dass nicht zwingend mit 530 

sämtlichen Bietern, die ein wertungsfähiges Angebot abgegeben haben, auch Verhandlungen 531 

durchgeführt werden.  532 

 533 

Der Auftraggeber behält sich vor, den Zuschlag auf der Grundlage der eingereichten Erstangebote – 534 

ohne Nachverhandlungen – zu erteilen. 535 

 536 

Die Bieter werden grundsätzlich zu einem Präsentations-/ ggf. Verhandlungstermin eingeladen.  537 

Im Nachgang zu den Bietergesprächen im Verhandlungstermin erhalten ggf. die Bieter, ggf. nach 538 

einheitlicher Fortschreibung der Vergabeunterlagen durch den Auftraggeber die Möglichkeit zur An-539 

gebotsoptimierung.  540 

 541 
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Nach Eingang der abschließenden Angebote wird der Auftraggeber überprüfen, welches Angebot 542 

nach Maßgabe der bekannt gegebenen Zuschlagskriterien das wirtschaftlichste ist. Sollte sich wider 543 

Erwarten herausstellen, dass die Komplexität der Aufgabenstellung zusätzliche Verhandlungsrun-544 

den erforderlich machen sollten und/oder eine sukzessive Verengung des Bieterkreises zweckmä-545 

ßig ist oder aus wichtigen Gründen eine Abweichung von der vorgeschriebenen Vorgehensweise 546 

notwendig erscheint, behält sich der Auftraggeber vor – nach Unterrichtung der Bieter – das Verfah-547 

ren entsprechend zu modifizieren.  548 

 549 

7. Wertung der Angebote  550 

 551 

Das wirtschaftlichste Angebot des Ausschreibungsverfahrens wird nach folgenden Kriterien ermittelt 552 

(eine präzise Darlegung der diesbezüglichen Anforderungen und die Auswertung wird den ausge-553 

wählten Bewerbern mit der Angebotsaufforderung kommuniziert): 554 

 555 

• Preis 60 % 556 

• Qualität 40 % 557 

 558 


